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In der historischen Innenstadt konzentrieren sich 
vielfältige kulturelle, gewerbliche und administrative 
Nutzungen, verbunden mit einer nicht unerhebli-
chen Anzahl von Wohnungen. Das enge Nebenein-
ander von Wohnen, Arbeiten, Studieren, Einkaufen, 
Kultur- sowie Freizeitangeboten, bei räumlicher 
Dichte und kurzen Wegen soll bewahrt werden. Da-
für wird der Bebauungsplan Nr. 45.6 "Stadtzentrum" 
aufgestellt.

Der Bebauungsplan soll die im Stadtzentrum vor-
handene lebendige Nutzungsmischung erhalten 
sowie die Attraktivität und hohe Aufenthaltsqualität 
langfristig sichern, aber auch nicht gewünschte 
Nutzungen im Zentrum ausschließen. Er wird als 
einfacher Bebauungsplan aufgestellt, dabei werden 
im Wesentlichen Festsetzungen zur Art der bauli-
chen Nutzung sowie zu Anforderungen an die äu-
ßere Gestaltung von baulichen Anlagen getroffen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst 
das gesamte Stadtzentrum innerhalb des Promena-
denringes, ausgenommen kleinerer Teilbereiche in 
denen andere Planungen vorhanden sind (Freiflä-
che an der Thomaskirche, Museumsquartier, Höfe 
am Brühl und der Bereich Petersbogen/Burgplatz).

Folgende Arten der Nutzung sollen im Bebauungs-
plan festgesetzt bzw. ausgeschlossen werden:
Das Zentrum ist seinem städtebaulichen Charakter 
entsprechend ein Kerngebiet. Einzelne größere 
Flächen wie z. B. die Kirchen, Altes und Neues 
Rathaus und die Museen sollen als Gemeinbedarfs-
flächen festgesetzt werden. Flächen mit Sondernut-
zung wie die Universität, das Gewandhauses, die 
Oper sowie die Moritzbastei werden als sonstige 
Sondergebiete mit entsprechenden speziellen Nut-
zung festgesetzt. Das Ringgrün wird als öffentliche 
Grünfläche festgesetzt, Straßen und Plätze als öf-
fentliche Verkehrsflächen. Folgende Nutzungen sol-
len in den Kerngebieten ausgeschlossen werden: 
Tankstellen, sexgewerbliche Nutzungen, Spielhallen 
und dergleichen sowie oberirdische Großgaragen 
und oberirdische Stellplätze auf privaten Grundstü-
cken bzw. private Sammelparkplätze. 

Wohnnutzung 
Die vorhandene Wohnnutzung soll zur Belebung 
des Stadtzentrums beitragen und weiter gestärkt 
werden. Dafür werden in den Kerngebieten Fest-
setzungen zur Zulässigkeit der Wohnnutzung 
getroffen. Im MK 1 sind Wohnnutzungen oberhalb 
des 4. Vollgeschosses zulässig, aber es gibt keine 
Mindestvorgaben. Im MK 2 sind oberhalb des 4. 
Vollgeschosses ausschließlich Wohnungen zulässig 
und im MK 3 soll der vorhandene Wohnungsbe-
stand langfristig gesichert werden. 

Passagen und Arkaden 
Für die Leipziger Innenstadt ist das System der 
Passagen stadtbildprägend. Vorhandene Passa-
gen, Arkaden und Kolonnaden sollen durch ihre 
Festsetzung im Bestand gesichert werden. Bei neu 
zu bebauenden Flächen sollen mindestens 6 m 
breite Durchgänge festgesetzt werden und dabei 
die vorhandenen Fußgängerrouten aufgenommen 
und das vorhandene Passagensystem weiterentwi-
ckelt werden. 

Garagen und Stellplätze 
Die Errichtung von Kfz-Stellplätzen auf den Bau-
grundstücken soll auf das erforderliche Maß be-
grenzt werden. Hierdurch und mit dem Ausschluss 
von oberirdischen Garagen und Stellplätzen auf 
privaten Grundstücken bzw. privaten Sammelpark-
plätzen soll das Konzept „Autoarme Innenstadt“ 
weiter umgesetzt werden. 
                         
Gestalterische Festsetzungen 
Mit einer Reihe von Festsetzungen soll die Ge-
staltungsqualität und Höhe der Gebäude in der 
Innenstadt auch bei Neu- und Umbauten sicherge-
stellt werden. Dies betrifft u. a. Festsetzungen zur 
Traufhöhe, zur Dachgestaltung oder zu technischen 
Aufbauten. Die bereits verbindlichen Bebauungs-
pläne Nr. 45.3 und 45.4 werden um diese gestalteri-
schen Festsetzungen ergänzt. 
Der Planentwurf enthält keine Gestaltungsvorschrif-
ten für Werbeanlagen, diese sollen künftig in einer 
eigenständigen Werbesatzung für das Leipziger 
Stadtzentrum geregelt werden.
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 im

 E
rd

ge
sc

ho
ss

 z
ul

äs
si

g.
 S

ie
dü

rfe
n 

da
s 

lic
ht

e 
M

aß
 d

er
 F

en
st

er
- o

de
r T

ür
öf

fn
un

ge
n 

im
 E

rd
ge

sc
ho

ss
 n

ic
ht

 ü
be

rs
ch

re
ite

n.
M

ar
ki

se
n 

m
üs

se
n 

üb
er

 G
eh

w
eg

en
 e

in
e 

lic
ht

e 
D

ur
ch

ga
ng

sh
öh

e 
vo

n 
m

in
de

st
en

s 
2,

5 
m

 h
ab

en
;

ih
re

 V
or

de
rk

an
te

 m
us

s 
m

in
de

st
en

s 
0,

7 
m

 v
on

 d
er

 B
or

ds
te

in
ka

nt
e 

en
tfe

rn
t s

ei
n.

 V
er

ke
hr

sr
ec

ht
-

lic
he

 V
or

sc
hr

ift
en

 b
le

ib
en

 u
nb

er
üh

rt.
(4

) F
ür

 M
ar

ki
se

n 
zu

lä
ss

ig
 s

in
d 

ei
nf

ar
bi

ge
 u

nd
 e

in
fa

ch
 g

es
tre

ift
e,

 n
ic

ht
 g

lä
nz

en
de

 M
at

er
ia

lie
n.

N
ic

ht
 z

ul
äs

si
g 

fü
r M

ar
ki

se
n 

si
nd

 g
re

lle
 (z

.B
. S

ig
na

lfa
rb

en
, N

eo
nf

ar
be

n,
 le

uc
ht

en
de

 o
de

r p
ho

s-
ph

or
es

zi
er

en
de

 F
ar

be
n)

 u
nd

 g
lä

nz
en

de
 F

ar
be

n 
un

d 
M

at
er

ia
lie

n.
(5

) E
in

br
uc

hs
ic

he
ru

ng
en

 im
 E

rd
ge

sc
ho

ss
 m

üs
se

n 
so

 g
es

ta
lte

t w
er

de
n,

 d
as

s 
da

hi
nt

er
lie

ge
nd

e
Fe

ns
te

r-
 u

nd
 T

ür
öf

fn
un

ge
n 

si
ch

tb
ar

 s
in

d.
 G

es
ch

lo
ss

en
e 

R
ol

l- 
un

d 
Fe

ns
te

rlä
de

n 
si

nd
 n

ic
ht

 z
u-

lä
ss

ig
. S

äm
tli

ch
e 

S
ic

he
rh

ei
ts

ko
ns

tru
kt

io
ne

n 
si

nd
 in

 d
ie

 F
as

sa
de

ng
es

ta
ltu

ng
 z

u 
in

te
gr

ie
re

n.
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D
ac

ha
uf

ba
ut

en
, A

nt
en

ne
n,

 re
ge

ne
ra

tiv
e 

En
er

gi
eg

ew
in

nu
ng

(1
) I

n 
nu

tz
ba

re
 R

äu
m

e 
in

te
gr

ie
rte

 D
ac

ha
uf

ba
ut

en
 s

in
d 

nu
r a

ls
 E

in
ze

lg
au

be
n 

(in
 a

lle
n 

Fo
rm

en
),

Zw
er

ch
hä

us
er

, F
ro

nt
is

pi
ze

 u
nd

 a
ls

 E
ck

üb
er

hö
hu

ng
en

 z
ul

äs
si

g.
 D

ie
 L

ag
e 

di
es

er
 D

ac
ha

uf
ba

u-
te

n 
m

us
s 

de
r F

as
sa

de
ng

lie
de

ru
ng

 e
nt

sp
re

ch
en

.
(2

) A
nd

er
e 

D
ac

ha
uf

ba
ut

en
 (z

.B
. A

uf
zu

gs
sc

hä
ch

te
 u

nd
 a

nd
er

e 
te

ch
ni

sc
he

 A
uf

ba
ut

en
) d

ür
fe

n
de

n 
Fi

rs
t n

ic
ht

 ü
be

rr
ag

en
. S

ie
 d

ür
fe

n 
nu

r i
n 

de
m

 D
ac

hb
er

ei
ch

 e
rr

ic
ht

et
 w

er
de

n,
 in

 d
em

 s
ie

ni
ch

t v
on

 d
en

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

V
er

ke
hr

s-
 o

de
r G

rü
nf

lä
ch

en
 a

us
 s

ic
ht

ba
r s

in
d.

(3
) A

us
na

hm
sw

ei
se

 k
ön

ne
n 

no
tw

en
di

ge
 te

ch
ni

sc
he

 D
ac

ha
uf

ba
ut

en
 b

is
 z

u 
ei

ne
r m

ax
im

al
en

H
öh

e 
vo

n 
3,

0 
m

 a
b 

de
r D

ec
ke

no
be

rk
an

te
 d

es
 d

ar
un

te
r l

ie
ge

nd
en

 G
es

ch
os

se
s 

au
f F

la
ch

-
dä

ch
er

n 
zu

ge
la

ss
en

 w
er

de
n,

 w
en

n 
si

e 
ei

ng
eh

au
st

 w
er

de
n 

un
d 

di
e 

D
ac

hl
an

ds
ch

af
t n

ic
ht

 v
er

-
un

st
al

te
n.

 S
ie

 s
in

d 
m

in
de

st
en

s 
im

 g
le

ic
he

n 
M

aß
 w

ie
 ih

re
 n

ac
h 

S
at

z 
1 

ge
m

es
se

ne
 H

öh
e 

vo
n

de
r A

uß
en

ka
nt

e 
de

s 
da

ru
nt

er
 li

eg
en

de
n 

G
es

ch
os

se
s 

ab
zu

rü
ck

en
.

(4
) D

ac
ha

uf
ba

ut
en

 d
ür

fe
n 

in
sg

es
am

t d
ur

ch
 ih

re
 G

rö
ße

, A
nz

ah
l u

nd
 F

or
m

 d
ie

 D
ac

hl
an

ds
ch

af
t

ni
ch

t v
er

un
st

al
te

n.
(5

) A
nt

en
ne

n/
S

at
el

lit
en

em
pf

an
gs

an
la

ge
n 

si
nd

 in
 d

er
 R

eg
el

 u
nt

er
 D

ac
h 

od
er

 a
n 

ei
ne

r v
on

 d
en

öf
fe

nt
lic

he
n 

V
er

ke
hr

s-
 o

de
r G

rü
nf

lä
ch

en
 a

bg
ew

an
dt

en
 D

ac
hf

lä
ch

e 
an

zu
br

in
ge

n.
(6

) A
nl

ag
en

 z
ur

 G
ew

in
nu

ng
 re

ge
ne

ra
tiv

er
 E

ne
rg

ie
 (z

. B
. S

on
ne

nk
ol

le
kt

or
en

) s
in

d 
nu

r a
uf

 d
en

de
r S

tra
ße

ns
ei

te
 a

bg
ew

an
dt

en
 u

nd
 v

on
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
V

er
ke

hr
s-

 o
de

r G
rü

nf
lä

ch
en

 n
ic

ht
 e

in
se

h-
ba

re
n 

D
ac

hs
ch

rä
ge

n 
zu

lä
ss

ig
.
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ac

hf
en

st
er

 u
nd

 D
ac

ha
us

sc
hn

itt
e

(1
) L

ie
ge

nd
e 

D
ac

hf
en

st
er

 u
nd

 D
ac

ha
us

sc
hn

itt
e 

si
nd

 n
ic

ht
 z

ul
äs

si
g,

 w
en

n 
si

e 
vo

n 
öf

fe
nt

lic
he

n
V

er
ke

hr
s-

 o
de

r G
rü

nf
lä

ch
en

 a
us

 s
ic

ht
ba

r s
in

d.
(2

) A
te

lie
rv

er
gl

as
un

ge
n 

kö
nn

en
 a

us
na

hm
sw

ei
se

 z
ug

el
as

se
n 

w
er

de
n.
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D
ac

he
in

de
ck

un
g 

un
d 

D
ac

hb
eg

rü
nu

ng
(1

) D
ie

 D
äc

he
r s

in
d 

im
 R

eg
el

fa
ll 

m
it 

Zi
eg

el
de

ck
un

g 
ei

nz
ud

ec
ke

n.
 D

ac
he

in
de

ck
un

ge
n 

m
it 

K
up

-
fe

r-
, B

le
i- 

od
er

 a
nd

er
en

 B
le

ch
en

 m
it 

S
te

hf
al

z 
so

w
ie

 m
it 

an
de

re
n 

kl
ei

nf
or

m
at

ig
en

 M
at

er
ia

lie
n

si
nd

 z
ul

äs
si

g.
 B

ei
 B

le
ch

ab
de

ck
un

ge
n 

si
nd

 A
ns

tri
ch

e 
in

 e
in

em
 F

ar
bt

on
, d

er
 d

en
 D

äc
he

rn
 d

er
U

m
ge

bu
ng

 a
ng

ep
as

st
 is

t, 
au

sz
uf

üh
re

n.
(2

) D
äc

he
r m

it 
ei

ne
r N

ei
gu

ng
 k

le
in

er
 a

ls
 1

0°
 s

in
d 

zu
 m

in
de

st
en

s 
50

%
 d

au
er

ha
ft 

ex
te

ns
iv

 z
u

be
gr

ün
en

.
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Zu
la

ss
un

g 
vo

n 
A

bw
ei

ch
un

ge
n;

 P
re

is
ge

ric
ht

sk
la

us
el

(1
) D

ie
 te

xt
lic

he
n 

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
N

r. 
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2.
8 

ge
lte

n 
ni

ch
t, 

so
w

ei
t d

ie
 b

et
re

ffe
nd

en
 G

es
ta

l-
tu

ng
se

le
m

en
te

 w
ed

er
 v

om
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
S

tra
ße

nr
au

m
 n

oc
h 

vo
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

G
rü

nf
lä

ch
en

 h
er

si
ch

tb
ar

 s
in

d.
(2

) A
bw

ei
ch

un
ge

n 
vo

n 
de

n 
te

xt
lic

he
n 

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
N

r. 
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 b
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2.
8,

 A
bs

at
z 

1 
kö

nn
en

 z
ug

e-
la

ss
en

 w
er

de
n,

 w
en

n 
di

e 
A

rc
hi

te
kt

ur
le

is
tu

ng
en

 d
ur

ch
 d

as
 E

rg
eb

ni
s 

ei
ne

s 
or

de
nt

lic
he

n 
W

et
tb

e-
w

er
be

s 
ge

m
äß

 „R
ic

ht
lin

ie
n 

fü
r P

la
nu

ng
sw

et
tb

ew
er

be
 / 

R
P

W
 2

01
3“

 z
us

ta
nd

e 
ge

ko
m

m
en

 s
in

d.
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Er
st

re
ck

un
g 

de
r ö

rt
lic

he
n 

B
au

vo
rs
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rif

te
n

Im
 G

el
tu

ng
sb

er
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ch
 d

er
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ch
ts

ve
rb

in
dl

ic
he

n 
B

eb
au

un
gs
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än

e 
N
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 „U

nb
eb

au
te

s 
A

re
al

 a
m

Th
om

as
ki

rc
hh

of
“ u

nd
 4

5.
4 

„M
us

eu
m

sq
ua

rti
er

“ g
el

te
n 

vo
n 

de
n 

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
di

es
es

 P
la

ns
au

ss
ch

lie
ßl

ic
h 

di
e 

ör
tli

ch
en

 B
au

vo
rs

ch
rif

te
n 

(te
xt

lic
he

 F
es

ts
et

zu
ng

en
 N

r. 
12

.1
 b

is
 1

2.
9.

 D
ie

Fe
st

se
tz

un
ge

n 
di

es
er

 B
eb

au
un

gs
pl

än
e 

w
er

de
n 

in
so

w
ei

t e
rg

än
zt

.
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A
uf

he
bu

ng
 v

on
 V

or
sc

hr
ift

en
D

ie
 ö

rtl
ic

he
 B

au
vo

rs
ch

rif
t f

ür
 d

as
 L

ei
pz

ig
er

 S
ta

dt
ze

nt
ru

m
 (h

is
to

ris
ch

e 
A

lts
ta

dt
) (

G
es

ta
ltu

ng
s-

sa
tz

un
g)

 v
om

 1
8.
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99
1 

(L
ei

pz
ig

er
 A

m
ts

bl
at

t N
r. 

1 
vo

m
 1

1.
01

.1
99

3)
 tr

itt
 im

 G
el

tu
ng

sb
er

ei
ch

di
es

es
 B

eb
au

un
gs

pl
an

s 
m

it 
A

us
na

hm
e 

de
r §

§ 
10

 u
nd

 1
1 

au
ße

r K
ra

ft.

V.
H

in
w

ei
se

 o
hn

e 
N

or
m

ch
ar

ak
te

r

1.
G

es
ta

ltu
ng

 d
er

 G
eb

äu
de

fa
ss

ad
en

:
-

A
lle

 b
au

lic
he

n 
A

nl
ag

en
 s

in
d 

so
 z

u 
be

ha
nd

el
n,

 d
as

s 
ne

be
n 

de
r E

rh
al

tu
ng

 w
er

tv
ol

le
r E

in
ze

l-
ba

ut
en

 d
ie

 k
ul

tu
re

ll 
be

de
ut

sa
m

e 
G

es
am

th
ei

t d
er

 d
ie

 h
is

to
ris

ch
e 

K
er

ns
ta

dt
 p

rä
ge

nd
en

 M
er

k-
m

al
e 

er
ha

lte
n 

w
ird

. B
au

lic
he

 M
aß

na
hm

en
 a

lle
r A

rt 
si

nd
 in

 ih
re

r G
es

am
th

ei
t s

o 
au

sz
uf

üh
re

n,
da

ss
 d

as
 v

or
ha

nd
en

e 
S

tra
ße

n-
 u

nd
 O

rts
bi

ld
 n

ic
ht

 b
ee

in
trä

ch
tig

t w
ird

.
-

B
ei

 N
eu

ba
ut

en
 s

in
d 

di
e 

in
 d

er
 T

ra
di

tio
ns

lin
ie

 d
er

 h
is

to
ris

ch
en

 L
ei

pz
ig

er
 B

au
te

n 
lie

ge
nd

en
G

es
ta

ltu
ng

s-
 u

nd
 G

lie
de

ru
ng

sm
itt

el
 in

 ih
re

r G
ru

nd
fu

nk
tio

n 
un

d 
G

ru
nd

au
ss

ag
e 

au
fz

un
eh

m
en

,
zu

 b
ew

ah
re

n 
un

d 
w

ei
te

rz
ue

nt
w

ic
ke

ln
:

a)
H

or
iz

on
ta

le
 G

es
im

se
 g

lie
de

rn
 d

ie
 F

as
sa

de
 in

 F
as

sa
de

na
bs

ch
ni

tte
 u

nd
 tr

en
ne

n 
op

tis
ch

di
e 

ge
st

ap
el

te
n 

Fu
nk

tio
ns

ei
nh

ei
te

n;
b)

V
er

tik
al

e 
Li

se
ne

n,
 S

äu
le

n,
 F

la
ch

er
ke

r, 
E

rk
er

 o
. ä

. f
as

se
n 

di
e 

G
es

ch
os

se
 z

w
is

ch
en

 d
en

G
es

im
se

n 
op

tis
ch

 z
us

am
m

en
 u

nd
 b

eg
rü

nd
en

 d
ie

 s
te

he
nd

e 
W

irk
un

g 
de

r F
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sa
de

n.
-

D
ie

 G
lie

de
ru

ng
 d

er
 E

rd
ge
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ne
 m
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s 

au
s 

de
r F
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sa

de
 d

es
 G

eb
äu

de
s 

en
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ke

lt 
w

er
-

de
n 

un
d 

B
ez

ug
 a

uf
 d

ie
 d

ar
üb

er
 li

eg
en

de
n 

G
es

ch
os

se
 n

eh
m

en
. D

ie
 tr

ag
en

de
 K

on
st

ru
kt

io
n

m
us

s 
zu

m
in

de
st

 a
n 

de
n 

de
r S

tra
ße

 z
ug

ew
an

dt
en

 G
eb

äu
de

se
ite

n 
bi

s 
zu

m
 E

rd
ge

sc
ho

ss
du

rc
hg

ef
üh

rt 
w

er
de

n,
 d

. h
. d

ie
 T

ek
to

ni
k 

ei
ne

s 
G

eb
äu

de
s 

m
us

s 
bi

s 
in

 d
as

 E
rd

ge
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ho
ss

 g
e-

w
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bl
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n.
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t g
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be

 d
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3.

 Im
 P

la
ng

eb
ie

t s
te

ht
 e

in
e 

V
ie

lz
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l v
on

 B
au

de
nk

m
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en
 u

nt
er

 B
au

de
nk

m
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. D
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in
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er
 G
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 D

er
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te
 G

el
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er
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ei

 E
rd

ar
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ite
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e
B

od
en
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nk

m
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un
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